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Im Rahmen der „Pankower Gespräche“ ist der frühere 
Bundesumweltminister und Untergeneralsekretär der Vereinten 
Nationen Prof. Dr. Klaus Töpfer zu Gast in der Stephanus-Stiftung Am 
Weißen See. Bei einem gemeinsamen Gesprächsabend von Konrad-
Adenauer-Stiftung und Stephanus-Stiftung diskutiert Töpfer mit  
Volker Ratzmann, Fraktionsvorsitzender von B90/Die Grünen im Berliner 
Abgeordnetenhaus, über die „Zukunft der sozialen Marktwirtschaft“. 

Datum: 27.11.2008

 
Dienstag, 2. Dezember 2008, 19:30 Uhr 
Stephanus-Stiftung Am Weißen See, Albertinenstraße 20, 13086 Berlin 
Kontakt: Pressesprecher Martin Jeutner, 0160 893 56 69 
 
Der Gesprächsabend soll ausloten, wo Gegensätze und mögliche 
Gemeinsamkeiten zwischen den beiden Parteien bestehen. Die Partei Die Grünen 
war die erste, die eine grundlegende ökologische Modernisierung des deutschen 
Wirtschaftssystems gefordert hat. Die CDU setzt auf Soziale Marktwirtschaft als 
Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung und betont dabei, dass noch mehr staatliche 
Aufsicht nicht dauerhaft zu einem Mehr an Staatsquote führen darf. 
 
Wie also muss Soziale Marktwirtschaft heute beschrieben, weiterentwickelt und 
reformiert werden, damit sie ihren Kritikern sowie den globalen Herausforderrungen 
gerecht wird. 
 
Eingeladen sind alle, die Verantwortung und Interesse an der Ausgestaltung einer 
sozialen Kultur haben. 
 
 
 
  
 
 

 


